
Fachgruppe Systemische 
Kinder- und Jugendhilfe der DGSF, 
(Arbeitsgruppe NRW) lädt ein:

am 06.11.2013, Rohrmeisterei Schwerte, 
Systemische Kinder- und Jugendhilfe im Dialog V:

Veränderungen! Betrachtungen dynamischer Prozesse aus 

systemischer Sicht - 

Einladung zu einer inspirierenden Annäherung

Referenten: Michaela Herchenhan, Jochen Schweitzer 

Termin:           Mittwoch, 06.11.2013

Beginn:          18:00 Uhr 

Ort: Rohrmeisterei Schwerte, Ruhrstr. 25, 58239 Schwerte 
(www.rohrmeisterei-schwerte.de) 

Kostenbeitrag: 10 € bar an der Abendkasse (keine Überweisung möglich) 

Anmeldung:  Per E-Mail an:  klaus-peter.langner@gmx.de 
Kontakt: Klaus-Peter Langner, Telefon 02304-104-371

 

Infos: www.dgsf.org 

Join in: Kontakten, vernetzen, mitarbeiten….. 
     Wir wollen auch Sie gewinnen…..neugierig, wer wir sind? * 

Veränderungen  begleiten unser alltägliches Leben: der Fahrplan ändert sich oder eine 
Baustelle auf dem Weg zur Arbeit zwingt uns zu einem Umweg; beim Kochen fehlt uns 
plötzlich eine Zutat und wir müssen uns mit einem Ersatz behelfen….diese Situationen 
kennt jeder, man ärgert sich etwas, stellt sich auf das Neue ein und vergisst bald den 
Grund der Aufregung. Wir verfügen über ein Repertoire von Anpassungsmöglichkeiten.
Leicht gehen uns Veränderungen von der Hand, die uns Spaß machen und in uns Freude, 
Lust und Leidenschaft wecken.
Und was passiert, wenn man selbst oder ein uns naher Mensch plötzlich schwer erkrankt, 
die eigene Partnerschaft zerbricht, der Arbeitsplatz (un-)erwartet verloren geht oder der 
Streit mit den Kindern immer aussichtsloser und härter wird?
Wie groß ist da unsere Veränderungsbereitschaft? Und wie viel Veränderungsbereitschaft 
muten wir eigentlich in unseren beruflichen Interventionen den Kindern / Jugendlichen / 
Kunden / Klienten / Patienten zu? 

mailto:klaus-peter.langner@gmx.de
http://www.dgsf.org/


Gemeinsam mit Michaela Herchenhan und Jochen Schweitzer wollen wir uns dem Thema 
Veränderungen aus systemischer Sicht annähern, die verschiedenen Möglichkeiten und 
Perspektiven betrachten, dabei auch die unterschiedlichen Erlebniswelten von Mann und 
Frau beleuchten und untersuchen, welche Perspektiven der systemische Ansatz uns bietet. 
Alles in Allem also ein spannendes Thema mit spannenden Menschen (und garantiertem 
Veränderungspotential)!

Die Referenten:
Michaela Herchenhan:
Diplom-Pädagogin, Paar – und Familientherapeutin, Supervisorin, Psychotherapeutin (HP) 
in  eigener  Praxis  in  Aurachtal  (Erlangen),  vh,  4  Kinder,  Entwicklerin  von  CLEARTALK 
(systemisches Beratungssetting), Vorstandsmitglied u.a. für den Bereich der Systemischen 
Kinder-  und  Jugendhilfe  der  DGSF  bis  2012,  familienpolitische  Sprecherin  (DGSF), 
Mitglied des Beirates Nationales Zentrum Frühe Hilfen

Jochen Schweitzer:
Prof.  Dr.,  Dipl.-Psychologe,  vh,  2  erw.  Söhne,  komm.  Direktor  des  Institutes  für 
medizinische  Psychologie  der  Universität  Heidelberg,  Mitbegründer  des  Helm-Stierlin-
Instituts,  Heidelberg,  Autor  verschiedener  Lehrbücher  und  zahlreicher  Publikationen, 
vielfältige  klinisch-therapeutische,  supervisorische  und  organisationsberaterische 
Tätigkeiten seit 1974, Vorsitzender der DGSF 2007 – 2013

* Wir über uns: 

Seit einigen Jahren treffen wir uns regelmäßig im östlichen Ruhrgebiet, um uns über 
unsere systemischen Konzepte in der Kinder- und Jugendhilfe auszutauschen, um uns 
gemeinsam fortzubilden und um uns miteinander zu vernetzen. Als Arbeitsgruppe NRW 
arbeiten wir innerhalb der DGSF Fachgruppe Systemische Kinder- und Jugendhilfe. Bei 
unseren früheren Veranstaltungen trafen sich auf unsere Einladung am gleichen Ort eine 
Vielzahl Interessierter, aus denen sich verschiedene Netzwerke und Gruppen bildeten und 
die auch heute noch aktiv im Bereich systemischer Kinder- und Jugendhilfe wirken. 

Was wir wollen: 
- Unsere systemischen Theorien in die Praxis der Kinder- und Jugendhilfe übertragen 
- Uns gemeinsam fortbilden 
- Den Systemikern / -innen in der Kinder- und Jugendhilfe in NRW eine  Basis bieten 
- Uns in der DGSF verorten und mitarbeiten 
- Unser Netzwerk vergrößern und somit unsere Praxis in der Kinder- und Jugendhilfe
  verbessern. 

Wer wir sind: 
Birgit Averbeck, Dipl.- Sozialarbeiterin, Stadt Dortmund, Dezernat für Schule, Jugend und 
Familie, Systemische Familientherapeutin
Volker Brümmer, Dipl.-Sozialarbeiter, Jugendamt Emsdetten, Systemischer Familienberater
Kerstin Hoffmann, Erzieherin, Stadt Schwerte, Systemische Familienberaterin
Klaus-Peter Langner, Dipl.- Sozialarbeiter, Jugendamt Schwerte, Systemischer 
Familienberater
Cornelia Möllers, Heilpädagogin, Systemische Familientherapeutin 
Anke Lingnau-Carduck, Dipl.-Sozialpädagogin, Shed e.V., Wuppertal/Mettmann,  
Systemische Familientherapeutin, Lehrende für Systemische Therapie und Beratung 
Claudia Lintner, Dipl.-Sozialpädagogin, Shed e.V., Wuppertal/Mettmann, 
Systemische Familientherapeutin 

 www.dgsf.org
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